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Keine Entwarnung beim Thema Aids – gemeinsam  

ein Konzept entwickeln! 

 

 

Zum Weltaidstag am 1. Dezember 2013 sagt die gesundheitspolitische Sprecherin der Land-

tagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Marret Bohn: 

 

Der Weltaidstag ist in jedem Jahr ein guter Anlass, auf die Gefahren von HIV und Aids auf-

merksam zu machen. Die Neuinfektionen in Schleswig-Holstein stagnieren erfreulicher Weise 

auf relativ niedrigem Niveau (2012: 80 Personen, Quelle RKI). Trotzdem besteht kein Grund zur 

Entwarnung. Nach wie vor ist Aids nicht heilbar. Auch wenn sich die Behandlung und damit die 

Lebensqualität der Betroffenen deutlich verbessert hat. Deshalb ist es wichtig, dass die rot-

grün-blaue Koalition die Mittel für Aufklärung, Prävention und Beratung rund um das Thema 

HIV/Aids und sexuell übertragbare Krankheiten in voller Höhe aufrechterhält.  

 

Wir Grüne haben uns dafür eingesetzt, dass gemeinsam mit Aidshilfen und ExpertInnen ein 

Konzept zur Weiterentwicklung der zielgenauen Prävention für alle Risikogruppen entwickelt 

wird. Das wird jetzt in die Tat umgesetzt. Aus meiner Sicht ein weiterer Schritt in die richtige 

Richtung. 
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